
Anmeldung

Ihr seid zwischen 9 und 12 Jahren 
alt, habt Spaß am Lernen und 
wolltet schon immer einmal 

wissen, was die „großen“ 
Studierenden an einer 
Universität machen? Dann 

nichts wie hin zur Kinder-
Uni Bamberg im Winterse-

mester 2016/17!

Die Veranstaltungen dauern in der Regel 
45 bis 60 Minuten. Natürlich dürft Ihr den 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaft-
lern nach den Vorlesungen auch ganz viele 
Fragen stellen.

Wenn Ihr eine oder mehrere unserer Vorle-
sungen besuchen wollt, meldet Euch bitte 
im Internet auf der Kindernachrichten-Seite 
des Fränkischen Tags an: 

www.infranken.de/kinder-uni

Die Kinder-Uni Bamberg

Seit 2003 präsentieren Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler jedes Jahr Themen aus 
ihren Forschungsgebieten in Vorlesungen, 
die sie speziell für Euch halten. Die Kinder-
Uni findet in Zusammenarbeit mit der 
Tageszeitung Fränkischer Tag statt. Auf deren 
Kindernachrichten-Seite stehen Vor- und 
Nachberichte zu den einzelnen Veranstaltun-
gen sowie alle wichtigen Neuigkeiten rund 
um die Kinder-Uni.

Hinweise 
Zutritt verboten für Eltern! Erwachsene Zuhö-
rerinnen und Zuhörer sind bei den Vorlesun-
gen leider nicht zugelassen.

Achtung Kameras! Im Rahmen der öffentli-
chen Vorlesungen werden von der Univer-
sität oder Medienvertretern oft auch Fotos 
gemacht, die z. B. in der Zeitung oder auf der 
Uni-Webseite veröffentlicht werden. 

Wenn Ihr nicht fotografiert werden möchtet 
oder Eure Eltern etwas dagegen haben, teilt 
uns das bitte vor Beginn der Vorlesung oder 
per Mail an kinderuni@uni-bamberg.de mit.
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Wintersemester

BAMBERG: Für Besucherinnen und Besucher öff-
nen wir samstags zwischen 10 und 11 Uhr die Tief-
garage in der Markusstraße. Die Einfahrt befindet 
sich zwischen der Markusstraße 6 und 8. Ausfahrt 
ist jederzeit möglich, Stellplätze sind allerdings 
nur begrenzt verfügbar. Von der Tiefgarage zum 
Vorlesungssaal im Gebäude An der Universität 5 
(Verlängerung der Austraße) sind es ungefähr fünf 
Gehminuten.

FORCHHEIM: Parkplätze stehen auf dem Park-
platz und im Schulhof des Herder-Gymnasiums 
zur Verfügung.

2016/17
 19.11.

Morgen, Kinder, wird’s was  
geben! Die Logistik des Nikolaus

 26.11.
Sport, die schönste Hauptsache  
der Welt

   3.12. Zwischen E-Mails, Whats App,  
Postings: der Brief

Parken

Weitere Informationen findet Ihr unter
www.uni-bamberg.de/events/kinderuni 
www.infranken.de/kinder-uni

Forchheim



Sportdidaktik

Sport, die schönste Hauptsache 
der Welt 

Alles dreht sich um Sport!

Prof. Dr. Stefan Voll
Samstag, 26. November 2016, 11-12 Uhr
Hörsaal U5/00.24, An der Universität 5, Bamberg

Eigentlich heißt der Spruch 
„Sport, die schönste Nebensache 
der Welt“. Aber Sport ist alles 
andere als eine Nebensa-
che, sondern erfreut 
sich bei Kindern 
und Jugendlichen 
wachsender Beliebt-
heit. Doch woran 
liegt das? Freilich 
macht Sport Spaß, aber 
er hat noch viele 
weitere wichtige 
Funktionen. 
Denn im Sport 
findest du 
Freunde, fühlst 
dich besser und 
bist leistungsfähiger! 

Deshalb geht es in der Vorlesung um wissenschaft-
liche Erkenntnisse. Es wird aber auch an prakti-

schen Beispielen gezeigt, warum 
Sport dem Menschen gut 

tut. 

Wenn Ihr mehr über Sport 
wissen und auch manches prak-
tisch ausprobieren wollt, dann 
kommt!

BWL, insbesondere Produktion und Logistik

Morgen, Kinder, wird’s was geben!

Von der Logistik des Nikolaus oder wie schafft 
der „alte Mann“ die Geschenke zu den Kindern? 

Prof. Dr. Eric Sucky und Jonas Wiese  
Samstag, 19. November, 11-12 Uhr 
Herder-Gymnasium, Luitpoldstr. 1, Forchheim

Der 6. Dezember in 
Deutschland: Ca. 

11 Millionen 
Kinder warten 
sehnsüchtig 
auf den Niko-
laus. Nur einen 
Tag, also 24 
Stunden, hat 
der Mann mit 
dem weißen 

Rauschebart Zeit, die Geschenkpakete 
an alle zu verteilen. Kann er das alleine schaffen? 
Oder braucht er Hilfe dabei? Welchen Weg muss 
er zurücklegen? Wie schnell muss er sein? 

Diese und weitere interessante Fragen 
sollen in dieser Vorlesung beantwortet 
werden. Wir erklären Euch in diesem 
Zusammenhang den Begriff der Logis-
tik und zeigen Euch anschaulich Mög-
lichkeiten und Hilfsmittel, um viele 
Pakete pünktlich zu 
vielen Menschen 
zu transportie-
ren. 

Neuere deutsche Literaturwissenschaft

Zwischen E-Mails, Whats App, 
Postings ...

Der Brief als herausragendes Mitteilungsmedium

Prof. Dr. Iris Hermann   
Samstag, 03. Dezember 2016, 11-12 Uhr 
Hörsaal U5/00.24, An der Universität 5, Bamberg

Wer heute etwas zu sagen 
hat, postet auf Facebook 
und WhatsApp, schickt 
Fotos über Instagram 
und kurze Nachrichten 
über Twitter und lange als 
Email. 

Wir wollen eintauchen in 
eine Zeit, als man diese Möglichkeiten noch nicht 
kannte, aber sich dennoch gerne und viele Mit-
teilungen gesendet hat, manchmal zwei Mal am 
Tag. Das geschah mit Briefen, die sorgsam 
geschrieben und versiegelt wur-
den, damit sie nur dieje-
nigen lesen konnten, 
für die sie bestimmt 
waren. 

Wir wollen uns viele verschie-
dene Briefe anschauen, lassen 
sie uns vorlesen und überle-
gen, zu welchem Zweck sie 
geschrieben wurden. Und wir 
wollen erfahren, wer an wen Briefe geschickt hat, 
welche Personen besonders gerne und schöne 
Briefe geschrieben haben.

Am Schluss machen wir uns in der Vorlesung Ge-
danken über das, was Briefe bedeuten können und 
ob man sie überhaupt vollständig durch Emails 
und andere Medien ersetzen kann.

Forchheim


